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Gesellschaft für Landeskunde und  
Denkmalpflege Oberösterreich
Tätigkeitsbericht 2016

Im Berichtsjahr 2016 war die Vereinsarbeit besonders geprägt durch den im Vor-
jahr erfolgten Ankauf des Gebäudekomplexes „Sensenschmiedemuseum Michel-
dorf “. Ein Team aus Vorstandsmitgliedern der Gesellschaft für Landeskunde und 
Denkmalpflege (GLD) und mehreren ExpertInnen, die zur Unterstützung hinzu-
gezogen wurden, erarbeitete Sanierungspläne und erstellte Fördereinreichungen. 
Wichtigstes Ziel war und ist, mit dem örtlichen Betreiberverein ein solides, nach-
haltiges, aber auch innovatives Nutzungskonzept zu erarbeiten. Doch auch ab-
seits des Projekts „Micheldorf “ konnte die GLD ein umfangreiches Programm 
absolvieren: Der 2016 erschienene 161. Band unseres Jahrbuches versammelt auch 
heuer wieder eine breite Palette fachlich hochwertiger Beiträge aus den unter-
schiedlichsten Disziplinen. Die redaktionelle Betreuung lag beim bewährten Team 
aus Dr. Bernhard Prokisch, Dr. Walter Aspernig und Dr. Georg Heilingsetzer; 
das Layout war bei Alexandra Bruckböck in den besten Händen. Die aufwän-
dige Recherchearbeit zur Erstellung der „Bibliographie zur oberösterreichischen 
Geschichte“ wurde auch heuer wieder von Dr. Herman Rafetseder erbracht. Dr. 
Walter Aspernig konnte die verdienstvolle Arbeit an den Urkundenbüchern zu 
Wels und Hoheneck-Schlüßlberg weiterführen, diese Projekte stehen kurz vor 
ihrer erfolgreichen Fertigstellung. Die GLD ist – in der Person von HR Dr. Paulus 
Wall – auch weiterhin an der Herausgabe des Hefts „ARX – Burgen und Schlösser 
in Bayern, Österreich und Südtirol“ beteiligt.
Die Information unserer Mitglieder erfolgt traditionell über unser dreimal jährlich 
erscheinendes Mitteilungsblatt, die Redaktion wird von Dr. Stefan Traxler und 
Mag.a Christina Schmid geleitet, das Layout gestaltet Martin Schwarz. Als Service 
für all unsere Mitglieder, die sich um die Erhaltung eines Baudenkmals bemühen, 
wurde auch im Berichtsjahr wieder eine Liste von Firmen erstellt, die den hohen 
Ansprüchen unserer Jury im Umgang mit historischen Bauwerken entsprechen. 
Der von den Firmen zu leistende finanzielle Beitrag stellt auch einen wertvollen 
Bestandteil unserer Vereinseinnahmen dar. Unsere Homepage www.gld-ooe.at und 
unser mehrmals jährlich erscheinender Email-Newsletter mit aktuellen Informati-
onen werden von unseren Mitgliedern gut angenommen. Über diese Kommunika-
tionskanäle kann der Vorstand auch zeitnah zu aktuellen Entwicklungen Stellung 
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nehmen. Unser abwechslungsreiches Veranstaltungsprogramm wurde auch heuer 
wieder in Kooperation mit dem Reisebüro Neubauer erstellt. An neun Exkursi-
onen (davon vier mehrtägig) nahmen im Jahr 2016 über 220 Personen teil.
Unsere Generalversammlung fand am 17. November 2016 statt. Nach der letzten 
Neuwahl des Präsidiums im Jahr 2013 stand heuer turnusmäßig eine Neuwahl des 
Vereinsvorstands an. Präsident Dr. Georg Spiegelfeld begrüßte, dankte den Mit-
gliedern für die Teilnahme an der Generalversammlung und dem Vorstand für 
seine Tätigkeit im abgelaufenen Jahr. Der Präsident berichtete von den Tätigkeiten 
der GLD im Jahr 2016, hier konnte auch das Jahrbuch Jg. 160/2015 präsentiert 
werden. Im Anschluss berichtete Kassierin Dr. Andrea Euler von den Finanzen 
des Vereins. Der detaillierte Finanzbericht für das Jahr 2015 wurde im Jahrbuch 161 
publiziert. Vizepräsident Dr. Bernhard Prokisch verlas in Vertretung der beiden 
Rechnungsprüfer den Prüfbericht: Die Prüfung durch die beiden Rechnungsprüfer 
Konsulent Günter Kalliauer und Norbert Salburg war ohne Beanstandungen ver-
laufen. Die Rechnungsprüfer stellen daher den Antrag auf Entlastung der Kassierin 
und des Präsidiums. Der Antrag wurde von den Mitgliedern einstimmig (ohne 
Gegenstimmen oder Enthaltungen) angenommen. Die anschließende Neuwahl 
des Vorstands führte Dr. Siegfried Haider als Mitglied der GLD. Er ließ zuerst 
über die Neuwahl des Präsidenten abstimmen: Der Wahlvorschlag wurde von den 
Anwesenden einstimmig (ohne Gegenstimmen und Enthaltungen) angenommen. 
Auch bei der Abstimmung über den Vorstand anhand des Wahlvorschlags wurde 
der Vorschlag einstimmig (ohne Gegenstimmen und Enthaltungen) angenommen. 
Präsident Dr. Spiegelfeld dankte den Mitgliedern anschließend für das entgegen-
gebrachte Vertrauen. Gemäß Vorstandsbeschluss vom 31. Oktober 2016 stellte 
der Präsident den Antrag auf Zustimmung der Mitglieder zu einer Erhöhung der 
Mitgliedsbeiträge um 10 Prozent ab 1. Jänner 2017. Der Antrag wurde einstimmig 
(ohne Gegenstimmen und Enthaltungen) angenommen. Den diesjährigen Fest-
vortrag hielt Mag. Tarek Leitner zum Thema „Wo leben wir denn? Glückliche 
Orte. Und warum wir sie erschaffen sollten“. Im Anschluss daran entwickelte sich 
eine rege Diskussion unter den Mitgliedern und den Vorstandsmitgliedern, die 
später am kalten Buffet weitergeführt wurde.
Mit Dezember 2016 zählte die Gesellschaft für Landeskunde und Denkmalpflege 
Oberösterreich 860 Mitglieder.

�C hristina Schmid (Geschäftsführerin)
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Kassabericht 2016

Vermögensvergleich	 01.01.	 31.12.	
	
Giro Spängler-Bank	 -105.017,55	 -174.110,87		
Handkassa	 44,10	 56,50	
Summe	 -104.973,45	 -174.054,37	
		  69.080,92	

O. Einnahmen 	 		
	
Mitgliedsbeiträge	 28.200,00			
Spenden	 999,00		
Subventionen	 32.500,00		
Buchverkauf	 4.766,30		
Veranstaltungen	 0,00		
Zinsen	 0,00		
Inserate 	 7.200,00		
Summe der Einnahmen	 73.665,30	  	
	

O. Ausgaben:	 		
	
OÖ-Bibliographie/Dr. Rafetseder		  11.502,00	
Druckkosten: 			 
Jahrbuch 161 (2016)		  12.529,33	
ARX 2/2015, 1/2016		  8.398,21	
Autorenhonorare Jb 161		  760,00	
Mitteilungen: Druck, Layout, Versand		  6.822,98	
Veranstaltungen		  315,10	
Gehälter		  16.041,62	
Bürobedarf		  1.247,79	
Porto + Versand 		  2.201,65	
Telefon		  498,35	
EDV, Homepage		  301,95	
Reparatur(en) 		  0,00	
Mitterberg		  0,00	
Bewirtung (GV, Sitzungen, Kassenprüfung)		  1.483,20	
Mitgliedschaften		  325,00	
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Fahrtkostenersatz		  614,42	
Versicherung		  34,84	
Forschungsunterstützung		  1.750,00	
Bankspesen	  	 662,93	
Summe der Ausgaben	 	 65.489,37	
	
Kontrolle (Einnahmen-Ausgaben
 = Vermögensänderung)	 8.175,93
			 

Ao. Einnahmen Micheldorf	 	
Miete	 5.520,00	  
Summe der Einnahmen Micheldorf	 5.520,00	
		
Ao. Ausgaben Micheldorf	 	
Micheldorf: Ankauf ehem. Meierhof, Rückzahlungen		
78.247,49
Micheldorf: Bankspesen	  	 4.529,36
Summe der Ausgaben	 	 82.776,85

Darlehen Dr. Georg Spiegelfeld an die GLD: 
€ 181.879.- (Kosten für Ankauf und Grunderwerbssteuer aus Vertrag mit Dr. Herta 
Just, Ankauf Bilder), Rückzahlung fällig am 31.12.2017 (zzgl. Verzinsung 2% seit 
28.4.2015)
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